
Minis mit Applaus begrüsst

Zwanzig Ministrantinnen und Ministranten 
begrüssten die drei neuen Minis Jens Anliker, 
Diego Müggler und Denise Popp im Einset-
zungsgottesdienst am Samstagabend. Mit 
der Überreichung des Amuletts, dem Tarzisi-
ussegen durch Pater Albert Schlauri und der 
Abgabe der Urkunde an die drei Neueintre-
tenden wurden sie von allen Anwesenden in 
der Kirche mit einem herzlichen Applaus in 
ihrem Amt begrüsst. Pfarreileiterin Martha 
Heitzmann zeigte sich erfreut, dass trotz der 
geringen Anzahl Erstkommunikanten im aktu-
ellen Jahrgang sich drei Kinder für das Minist-
rantenamt entschieden hatten. Die Einsetzung in ihre neuen Aufgabenbereiche erfolgte durch 
Pater Albert Schlauri mit dem Tarzisius-Segen, dem Segen des Schutzpatrons der Ministranten.

In das Amt eingeführt
Für Jens Anliker, Diego Müggler und Denise Popp 
ging der Einsetzungszeremonie allerdings auch eine 
Zeit des Lernens voraus. Minstrantenleiterin Marina 
Herceg ist stets bestrebt, ihre Schützlinge gut auf 
das nicht immer einfache Amt vorzubereiten. Dies 
geschieht in Zusammenarbeit mit den Oberminist-
rantinnen und Oberministranten. „Im Massstab 1:1 
wird die Choreografie des Gottesdienstes eingeübt“, 
erklärt Marina Herceg. An fünf Samstagen trafen 
sich für die Ausbildung alle Beteiligten in der Kirche.

Der Hl. Tarzisius bei den Callixtus-Katakomben
Martha Heitzmann erinnerte an den Hl. Tarzisius, der 
im dritten Jahrhundert in Rom lebte, Er stand für die 
Botschaft von Jesus ein und starb dafür im Alter von 15 
Jahren. Seine Statue war während einem halben Jahr 
im Klosterhof in St.Gallen zu sehen und hat nun ihren 
endgültigen Platz in Rom bei den Callixtus-Katakomben 
gefunden, an dem Ort, wo er vermutlich gegraben wur-
de. An dieser Statue kamen vor einem Jahr auf der Rom-
reise die Obermins und alle Mitreisenden beim Besuch 
der Katakombe vorbei und nutzten die Gelegenheit für 
einen Fototermin.

Dank an die Jubilierenden und Scheidenden
Für das Jubiläum der fünfjährigen Ministrantentätigkeit   
wurden Luca Pfändler und Robin Letti gedankt. Verab-
schieden musste sich Pfarreileiterin Martha Heitzmann von Dejan Kosic nach 13 Dienstjahren,  
Romana Popp nach elf Jahren, Marina Wüst nach fünf Jahren, Melanie Greutert nach vier und 
Claudio Hribernigg nach einem Jahr Ministrantentätigkeit in der Jakobuspfarrei.
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